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XLVIIſtes Stück. Donnerſtag den Sten November 1787. 
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Sortſetzung von Cooks letzten Reifen, 


Anfangs waren alle guten Muths und 
ertrugen die vielen Beſchwerlichkeiten, de⸗ 
nen ſie ausgeſetzt waren mit großer Stand⸗ 
haftigkeit; aber nach Verlauf einiger Stun⸗ 
den, fuͤhlten fie ſich ſaͤmtlich To erſchoͤpft, 
daß ſie hakte machen mußten, um erſt aus⸗ 
zuruhen und einige Erfriſchungen zu ge⸗ 
nieſſen. Hierauf ſetzten ſie wieder ihren 


Marſch fort, aber ihre Bemühungen blie⸗ d 


ben fruchtlos. Es ‚zeigte ſich nirgends 


die geringſte Spur, von einem durch dieſ 
dicht verwachſene Gegend e 
Menſchen, ohnerachtet Trecher und ſein 
Gefaͤhrte, bey ihrer Trennung eins ges 


worden waren, daß jeder ſeinen Weg mit 


abgebrochenen Zweigen bezeichnen ſollte, 
um ſich in Fall der Roch wieder ander 
zu können. Dies benahm endlich den 
mehreſten den Muth, eine fruchtloſe Be⸗ 
muͤhung weiter fortzuſetzen. 
Die Officiere beſtanden aber doch auf 
ihrem Vorhaben, und bedienten ſich des 
Mittels 


Mittels, das der verlorne Trecher ſelbſt 
erſonnen hatte, um den 


ieg in der Geſchwindigkeit einen hohen 


Baum, und alle ſahen die Anhoͤhe, die 


nicht weit entfernt zu ſeyn ſchien. Es 
ward alſo beſchloſſen ſogleich dahin zu 
gehen. Eine Landſee aber unterbrach bald 
ihren geraden Weg. Sie ſahen ſich alſo 
genröthigt, laͤngſt deſſen Ufer hinzugehen 
und fanden unterwegens ein Gerippe von 
einem Alligador, eine Art großer Kroko⸗ 


dille, und im niedergetretenen Graſe Fuß⸗ 


ſtapfen, die fie für Tritte eines vor kur⸗ 
zem da vorbey gegangenen Ungeheuers 
.* Das Waſſer dieſer See war ſo 

zig wie Meerwaſſer, und rund umher 


am Ufer mit hohem Rohr bewachſen. 


Sie beſchloſſen alſo nun, da ſie gar keine 


Wahrſcheinlichkeit mehr vor ſich ſahen, 
ihre Abſicht zu erreichen, ihr Vorhaben 
aufugeben und zu ihren Booten wieder 
zuruck zu kehren. Da es aber ſchon ſpaͤt 
am Tage war, fo faßten fie den Vorſatz 
ſich wo moͤglich nach einer etwas entfern⸗ 
ten Anhöhe durch zu arbeiten, um allda 
zu uͤbernachten, und darauf mit Anbruch 
des Tages den Rückweg anzutreten. Mit 
Vergnügen bemerkten ſie, nachdem ſie ei⸗ 
nen Hügel mit vieler Mühe erreicht hat⸗ 
ten, daß das Land hier ein ganz ander 


Anſehn gewann. Sie entſch ch al⸗ 


hier in einem angenehmen Waͤldchen 
die Nacht zu zubringen, und man errich⸗ 
tete ‚einige Huͤtten von Strauchwerk, um 
ſich darunter vor den Abendduͤnſten zu 
verbergen. Alle mußten Brennholz zu⸗ 
ſammentragen, um auf einem nahen Huͤ⸗ 
ge! a anzuzuͤnden, welches de 

den Booten gebliebenen zum Zeichen 
dienen ſollte, daß man die Nachforſchun⸗ 
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g Berg zu ſuchen, 
nach welchem er wahrſcheinlicher Weiſe 
805 war. Ein jeder Matroſe be⸗ 


gen noch nicht eingeſtellt habe. Hierauf 
ſtellte man eine Schildwache bey das Feu⸗ 


er, um es zu unterhalten, und eine an⸗ 
dere bey die Huͤtten, worinnen ſich die 
uͤbrigen zur Ruhe begaben. Man genoß 


hierauf eines erquickenden Schlafs bis 
gegen Mitternacht, da ein plöglicher Laͤrm 
8 Ein ſchreckliches 
Ungeheuer, hieß es, haͤtte die beym Feuer 


alle wieder erweckte. 
ausgeſtellte Schildwache uͤberfallen, und 


waͤre eben im Begrif geweſen ſie * 


fallen und zu verſchlingen, als ſie ihm 
noch durch einen Sprung entkommen und 


zu den Huͤtten geeilt ſey, um Laͤrm zu 


machen. Der Mann betheuerte, daß es 


wohl zweymal ſo groß als ein Elephant 
geweſen. Der Anblick dieſes von Entſe⸗ 
gen ganz entſtellten Menſchen, ſeine ſonſt 
bekannte Herzhaftigkeit, die feyerliche Art, 


mit der er die Wahrheit ſeiner Ausſage 


bezeugte, und die Erinnerung an das gro⸗ 


ße Gerippe und an die im Graſe entdeck⸗ 


ten Fußtritte des pe e lieſſen kei? 


nen Zweifel uͤbrig, daß er die Wahrheit 


geſagt habe. Die Gefahr ſchien alſo groß, 
ſicherſte, 


man hielt es aber auch fuͤr das 
ihr beherzt entgegen zu gehen. 
Ein Sergeant, ein Unterſteuermann, 
ein Bu midt, die verjagte Schild⸗ 
wache und noch ein Seeſoldat, als die 
Beherzteſten unter allen, erboten ſich die⸗ 
ſes Ungeheuer aufzufuchen, und giengen 
aarweiſe in geſchloßner Ordnung hin. 


ls ſie ſich dem Feuer naͤherten, guckte 


die geweſene Schildwache hinter dem Buͤch⸗ 


ſenſchmidt hervor, und ſah das Ungeheu⸗ 


er durch den Rauch noch groͤßer als zur 
vor; er 1 ſogleich, daß die Vor⸗ 
derlinie niederknien und Feuer geben folk 
te. Der Buͤchſenſchmidt aber, der ein 
ſehr unerſchrockner Mann war, hatte zum 
größten Gluͤck ſich vorgenommen fein 9 


| fo lange zu ſparen, bit er den Feind recht 
nahe haben wuͤrde. Er gieng alſo dreuft: 
vor und da er ſcharf durch den Rauch 
und die Flammen blickte, ſchien ihm das 
Ungeheuer von menſchlicher Geſtalt zu 
ſeyn. Er rief ihm zu; es erfolgte aber 
keine Antwort. Er trat hierauf noch et⸗ 
was naher, und — wie groß war ſein 
Erſtaunen, als er den Thomas Trecher⸗ 
ae den ſie ſo lange vergeblich ge⸗ 
ſucht 
auf allen Vieren, denn ſeine Fuͤſſe waren 
ſo voller Blaſen, daß er nicht mehr ſteh⸗ 
en konnte, und ſein Hals war ſo ausge⸗ 
trocknet, daß es ihm unmoglich war ei⸗ 
nen kaut hervorzubringen. Es. iſt ſchwer 
du beſtimmen, was bey dieſer Sutdeckung 
‚größer war, ihre Freude, ihre Verwun⸗ 
derung oder ihr Gelächter. — 
Man bemühete ſich ohne Zeitverlust, 
dem Ungluͤcklichen beyzuſtehen, um ihm 
Linderung zu verſchaffen, indem ſie ihn 
in ihren Armen aufrecht erhielten. Bey 


Den 29. Jac. Swanbeck. Chr. 


Weidmann, Gothenburg, mit Heringe. 
London, mit Stuͤckgut. 


| 
| 
| 2 Zu Pillau im Gctober 17 
m Octobr. ausgegangen: 


verloren, wieder zugeben. 


ſſch 


e e Schiffe: 


vieler Sorgfalt waren einige Tage Zeit 
erforderlich, um ihm die che und 
ſelbſt ſeinen Verſtand, welches er beydes 
rei. n obald er nun 
durch: behutſam gereichte Erfriſchungen 
ch ſo weit wieder erholt harte daß man 
rc durfte fein: Leben zu erhalten, ents 
tand die Frage, wie ſie ihn in dieſem 
auſſerſt ſchwachen Zuſtande über: 12 eng⸗ 
liſche Meilen weit durch ein Land ſchaf⸗ 


tten.— Der arme Menſch kroch fen ſollten, in welchem jeder geſunde Fuß⸗ 


gaͤnger Muͤhe hatte, ſich für feine eigne 
Perſon durch zuarbeiten. Allein Leuten, 
die von warmer Wenſchenliebe beſeelt ſind, 
iſt nichts unmöglich, fobald es darauf an⸗ 
kommt einem Ungluͤcklichen Hilfe zu leiſten. 
Man erfand Tragſeſſel aus Bauen, und 
fo brachte man ihn an das Geſtade, wo 
ſie die Boote wieder fanden und durch 
eins derſelben ihn nach dem Schiffe brin⸗ 
gen konnten, auf welchem er nach eini⸗ 
gen Wochen hergeſtellt wurde. 


ierke, Kronſtadt, mit Ballaſt. Joh. M. 
n 1. Nov. Dan. opp. N. P. Berke, 


Den 31. O. S. Dagnie, Danzig, mit Ballaſt. 


ordon. Vom zoſten Octbr. bis sten Nov: iſt nach Elbing paſſirt: 


Wenerski 2 Gef. 26 K. Weizen. Jank. Zacharias 1 Trft. eichne Stäbe u. Browarken. 
Gazewski 1 Koze 17 L. Weizen. Dav. Hirſch 1 Lizwe 34 Faß Pottaſch. Schm. Abraham 4 
Trft. eichne Planken u. Stäbe. Szynowic 1 Lizwe 21. Faß Pottaſche 4 dito Talch. S. Leibel 


2 Kozen eichne Stäbe. Kuſoczinski zo Laſt Roggen 13 dito Weizen 2 dito Roggen. 
2 Dansig, Ketwehinef 1 Gel. 16% Weihen. 1 Öaller vrdin. Ache. e 
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Danziger Cours, von Wechſel und Species gegen hollaͤndiſche vändige Dukaten. 
f Den aten November 1787. Ju 

Z 0 11 


Amſterdam 40 Tage „ 416 — gr. 
Did eng dns 6 6 24 1 . 
OHamburg 2 den dalle der E 915 0 5 15 
TE. 1 — * 2 ei 177 1½ gr. 
Ordin. Dukat ⸗ Ben t 1 8 tif > ” 
Kreuzthaler 5 5 3 2 8 8 fl. 19 9% 
Rubel 3 B 8 1 6 4 fl. 24 ge⸗ 


ER, wechſel⸗Cours. Elbing, den 5. November 1787. 8 
Amſterdam 41 Tage 1 L. vls. . a 308 — gr. 
Te 2 306 1/2 gr. 
Hamburg 3 Wochen 1 Rthle. beo. B 137 
2 6 — 3 8 f} 136 1f2 gr. 


— 
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f Waaren⸗Preiſe in Elbing. 

Aſche, Pottaſche, p. Sch. P 
calcinirte Ung. gere 
perlfarb. N — 
harte blaue, — — 
Weedaſche elbingſche, Tonne 

Eiſen ſchwed. #3 


SP. 
Heeringe, Tonne, 


— I 
Talg, friſches St. v. 33 Pfb. 
altes a er i 


Wachs 
Wolle, einſcheer. 


Elbingſche Speicher ⸗Getreide⸗ preiſe. 
Weizen polniſcher weißer 5 Laſt 300 bis — 
— — hochbunt. 12527 Pfd. 
1 bunter 127 Pfd. 
rother 123 s 25 Pfd. 
II5 = 120 Pfd. 


En 
Erbſen, 
— weiße 


Geneigten Nebhabern dient zur Nachricht, daß nur hieſelbſt auf wenige 
Tage, Beſtellung auf die beliebte Abbildungen ihrer Familien in Schatten⸗ Stuͤcken 
-ingleichen auf Silhouettes in Farben und anderer neuen Kunſtſachen mehr Herr 
Burchhardts Haufe angenommen werden kann. ö 99 oh een 

Die Handlung von Angetz und Ruͤkert von Berlin, hat die Ehre einem 
reſp. Publico bekannt zu machen, wie fie wegen Mangel des Raums ihr Waaren⸗ 
lager berändert, und ſolches gegenwaͤrtig in der Spierlingsſtraſſe in der Behauſung 
der Frau Buͤrgermeiſter Willmſon placiret. Empfehlen ſich zum jetzigen Martini 
Markt, mit ein vollſtaͤndig wohl ſortirtes Sortiment aller Gattungen Galanterie U. 
Moden⸗Waaren. 5 ö l en 
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